
„Dreimal Meister, zweimal
Vizemeister, dazu in der neuen
3. Bundesliga vorzeitig die
Klasse gehalten – und mit der

Kinder- und Jugendakademie die Basis für
eine weiterhin erfolgreiche Zukunft ge-
legt!“ Abteilungsvorstand Rudi Kahler
kann stolz auf die zurückliegende Saison
blicken.
Das sportliche Hauptziel, der Klassenerhalt
von Herren 1, stand bereits vor dem baye-
rischen Derby gegen Wohlbach fest. Mit
einem Sieg hätte man sich in der Tabelle
zwar noch auf Platz 7 verbessern können,
am Ende reichte es aber nur zu einem 5:5.
Eine starke Bundesliga-Saison spielte dabei
die Nummer 1 der Abteilung, Michael
Plattner. Mit einer Gesamtbilanz von 16:19
Spielen konnte er im vorderen Paarkreuz
sehr gut mithalten.
Meister wurden die 2. Herrenmannschaft
in der Landesliga Südost und Herren 5 in
der 2. Kreisliga, überraschend gelang dies
auch am letzten Spieltag noch Herren 8 in
der 4. Kreisliga. Vizemeister wurde die Da-
menmannschaft in der Landesliga, verzich-

an, wo mit neun qualifizierten Teilnehmern
das größte Starterfeld des Turniers gestellt
wurde. Vier Kinder schafften es sogar auf
den Landesentscheid in Günzburg.
Auch wenn die Mannschaftsspiele nun vor-
bei sind – das Training der KJa und der Er-
wachsenen geht bis Ende Juli weiter. 
Fünfmal in der Woche steht die Halle für
Training zur Verfügung. Die KJa freut sich
weiterhin über interessierte Anfänger und
leistungsorientierte Jugendliche, im Er-
wachsenentraining sind in der wettkampf-
freien Zeit gute Spieler nach Voranmeldung
gerne willkommen. 
Nähere Informationen dazu und Kontakt-
daten sowie die Ergebnisse der Relegations-
spiele gibt es auf www.fcb-tischtennis.de. 

Matthias Stein

tet aber auf die Relegations-
spiele, weil die Spitzenspiele-
rin nicht zur Verfügung
stand.
In die Relegation müssen die
Mannschaften Herren 3 als

Drittletzter der 2. Bezirksliga und Herren 4
als Vizemeister der 1. Kreisliga (bei Redak-
tionsschluss noch nicht ausgespielt).
Während Herren 3 den vorzeitigen Klassen-
erhalt verpasste und in der Relegation
gegen Erding um den letzten Platz in der 2.
Bezirksliga Isar streitet, versucht die 4.
Mannschaft mit einem Sieg in der Relega-
tion bei TTC Perlach II den Aufstieg in die
3. Bezirksliga Südisar doch noch klar zu
machen, nachdem die Meisterschaft denk-
bar knapp verpasst wurde. Für beide Rele-
gationsspiele geht die Abteilung optimis-
tisch an die Tische – die Chancen stehen
nicht schlecht.
Seit gut einem halben Jahr ist nun die neue
Kinder- und Jugendakademie (KJa) am
Start, die in Vereinstraining und Schul-AGs
derzeit über 110 Kindern den Zauber am
kleinen weißen Ball vermittelt. „Wir freuen
uns über den enormen Zulauf, sind aber
auch mit den ersten sportlichen Erfolgen
sowohl im Jugendbereich als auch bei den
Anfängern sehr zufrieden“, sagt Gaby
Kirschner und spielt damit auch auf die
große Teilnehmerzahl des FC Bayern beim
Bezirksentscheid der Mini-Meisterschaften
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AUS DEN ABTEILUNGEN

TISCHTENNIS-ABTEILUNG BLICKT ZURÜCK
AUF ERFOLGREICHE SAISON

JAHRESVERSAMMLUNG DER
TISCHTENNIS-ABTEILUNG
Do 21.5.2015, 19:00 Uhr, Echardin-
ger Einkehr (Bad-Kreuther-Straße 8,
Nähe U-Bahn Innsbrucker Ring)

Meister 2. Kreisliga – Herren 5 (v.l.): Simon Knoebl, Mannschaftsführer Hans-Jürgen Eh-
resmann, Adam Margrandner, Christian Müller, Kamil Dzido, Sören Geißler.

Meister 4. Kreisliga – Herren 8 (v.l.): Manfred Lampert, Chuyen-Viet Vu, Maximilian
Riemhofer, Mannschaftsführer Daniel Wolf, Herbert „Stutz“ Erhardt.

3. BUNDESLIGA SÜD

FCB – TTC Wohlbach                            5:5

ABSCHLUSSTABELLE:

1. TV 1879 Hilpoltstein                 101:40    32:4

2. 1. FC Saarbrücken-TT II             104:53    32:4

3. Post SV Mühlhausen II                 89:63   23:13

4. 1. FSV Mainz 05                           85:72   21:15

5. TTC Bietigheim-Bissingen           77:69    19:17

6. DJK Sportbund Stuttgart            67:84   14:22

7. NSU Neckarsulm                          74:93   11:25

8. FC Bayern München                  63:91   11:25

9. TTC Wohlbach                               47:97     9:27

10. SB Versbach                               52:97     8:28

Michael Plattner


